STADT AHRENSBURG Vorlagen-Nummer
- Beschlussvorlage - 2017/124
offentlich

Datum Aktenzeichen Federfihrend:
18.10.2017 V.21 Frau Becker
Betreff

Stormarner Biindnis fiir bezahlbares Wohnen

Beratungsfolge Datum Berichterstatter
Gremium
Bau- und Planungsausschuss 01.11.2017

Finanzielle Auswirkungen: JA X NEIN
Mittel stehen zur Verfugung: JA NEIN
Produktsachkonto:
Gesamtaufwand/-auszahlungen:
Folgekosten:

Bemerkung:

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausfuhrung der Beschliisse der
Ausschusse:
Statusbericht

X Abschlussbericht
Beschlussvorschlag:

Dem vorliegenden Entwurf der ,Vereinbarung - Stormarner Blndnis fur bezahlbares Woh-
nen® wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Der Kreis Stormarn hatte Ende 2016 eine kreisweite Befragung der Kommunen zum The-
ma geférderter Wohnraum (Situation, Bedarf etc.) durchgefuhrt. Eine Frage war, ob die
Bereitschaft bestinde, sich an der Grundung einer kreisweiten Wohnungsgenossen-
schaft/-gesellschaft zu beteiligen.

Diese Fragen wurden im Bau- und Planungsausschuss und im Finanzausschuss behan-
delt (Vorlage Nr. 2017/001 und Beratungen im Finanzausschuss am 13.02.2017 und am
15.02.2017 im Bau- und Planungsausschuss).

Im Ergebnis der Befragung gab es mehrheitlich keine positive Resonanz zur Grindung
einer Wohnungsbaugesellschaft, jedoch die Fragen hinsichtlich des Bedarfes und der Be-
deutung des Themas ,Offentlich geférderter Wohnungsbau“ wurden von vielen Kommu-
nen flr wichtig erachtet.



Auf dem Arbeitsgesprach der Hauptverwaltungsbeamtinnen und -beamten des Kreises
Stormarn am 12.09.2017 im Amt Bargteheide-Land wurde der Entwurf einer Vereinbarung
vorgelegt, die der Kreis Stormarn mit den Stadten und Gemeinden des Kreises sowie dem
Verband Norddeutscher Wohnungsunternehmen und dem Bundesverband Freier Immobi-
lien- und Wohnungsunternehmen abschlieien mdchte.

Der Entwurf der Vereinbarung ist in der Anlage beigefiugt. Die Ziele und Zwecke des
Bundnisses sowie dessen geplante Arbeitsweise ist aus Ahrensburger Sicht zu beflrwor-
ten. Die Zusammenarbeit mit dem Verein Heimat wird durch die Vereinbarung nicht be-
rahrt.

Far Ahrensburg liegt die Schwierigkeit weniger in der Projektentwicklung oder im Finden
von Investoren, sondern eher im nicht zur Verflgung stehenden Grundeigentum. Die
Grundstucksbevorratung der Stadt sollte zukinftig mehr darauf ausgerichtet sein, auch
Flachen fir den Wohnungsbau zu erwerben bzw. Vorkaufsrechte auszutiben, wo der Fla-
chennutzungsplan Wohnbauflachen im AuRenbereich ausweist.

Der Kreis Stormarn erwartet eine Ruckmeldung bis zum 31.12.2017.

Michael Sarach
BuUrgermeister

Anlage:
Entwurf der ,Vereinbarung - Stormarner Bundnis fur bezahlbares Wohnen*



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

